
Protokoll:

Frau BürgermeisterinMohrs begrüßt HerrnWitt, als Fahrradbeauftragten der Polizei Koblenz. HerrWitt

stellt sich dem Ausschuss vor und berichtet über den geplanten Aktionstag für Fahrradfahrer. In

Kooperation mit der Fahrradstaffel der Polizei Koblenz, sollen auf einem öffentlichen Platz

verschiedene Themen dargestellt werden. Darüber hinaus betont Herr Witt die gute Zusammenarbeit

mit der Stadtverwaltung Koblenz. Ein konkreter Termin stehe noch nicht fest.

Die FW-Fraktion fragt nach der Stärke und Kontrollmöglichkeiten der Fahrradstaffel. Herr Witt erklärt

diesbezüglich, dass die Fahrradstaffel aus 10 Polizeibeamten bestehe, welche diese Aufgabe jedoch

zusätzlich - neben dem normalen Schichtdienst - wahrnehmen. Die Aufgaben der Fahrradstaffel

werden folglich vornehmlich im Rahmen von Zusatzdiensten wahrgenommen. Im Rahmen dieser

Dienste sollen gleichermaßen Fußgänger, Fahrrad- sowie Autofahrer kontrolliert werden.

Die FDP-Fraktion regt mit Blick auf die dunkle Jahreszeit an, dass auch im Herbst ein Fahrradtag

stattfinden sollte. In dieser Zeit würden immer mehr Fahrradfahrer ohne Licht fahren und die

Verkehrssicherheit gefährden. Herr Witt führt diesbezüglich an, dass weitere Aktionstage für

Fahrradfahrer geplant seien und die Idee, einen solchen im Herbst stattfinden zu lassen gerne

aufgenommen wird.

Rm Schupp merkt an, dass er häufig von Bürgern und Bürgerinnen angesprochen werde, die morgens

und abends in den Rheinanlagen unterwegs seien. Dort herrsche aufgrund der zu diesen Tageszeiten

dunkleren Lichtverhältnissen und der vielen ohne Licht fahrenden Radfahrer eine erhöhte Unfallgefahr.

Herr Witt teilt hierauf mit, dass es aktuell keine Unfallschwerpunkte in Koblenz gebe und die

Rheinanlagen keine Problemzone in Bezug auf Fahrradunfälle seien. Gerne nimmt er diese Information

jedoch für interne Besprechungen auf.

Nachdem keine Fragen mehr bestehen, bedankt sich Frau Bürgermeisterin Mohrs bei Herrn Witt und

verabschiedet diesen.

Frau Bürgermeisterin Mohrs verkündet, dass die Katzenschutzverordnung ab dem 01.07.2023 in Kraft

tritt.

Die CDU-Fraktion dankt an dieser Stelle allen Kräften der Polizei, Verwaltung und Feuerwehr

ausdrücklich für den überaus reibungslosen Ablauf an Karneval.

Frau Bürgermeisterin Mohrs bedankt sich bei den beteiligten Kollegen und Kolleginnen der Verwaltung

für die gut verfassten Stellungnahmen und verabschiedet die Besucher und Besucherinnen. Der

öffentliche Teil der Sitzung wird um 17.30 Uhr geschlossen.


